
 

 

„INNOVATION EXPRESS CALL 2024“ 

für zirkuläre Bioökonomie-Wertschöpfungsketten! 

 

Die Entwicklung zirkulärer Wertschöpfungsketten in der Bioökonomie wird immer wichtiger, 

ist jedoch aufgrund ihres überregionalen Charakters schwieriger zu unterstützen. 

Im Rahmen des EU-Projektes „INNOBIOVC“ wird ein „INNOVATION EXPRESS CALL 2024“ 

(IEC24) umgesetzt, der die Entwicklung überregionaler Wertschöpfungsketten in der 

Kreislaufwirtschaft durch die Synchronisierung von regionalen Förderprogrammen 

ermöglicht.  

 
Was bedeutet die SYNCHRONISIERUNG bestehender regionaler Förderprogramme  
im Rahmen des IEC24? 
➢ Regionen beteiligen sich am IEC24 mit ihren eigenen bestehenden regionalen 

Förderprogrammen. 
➢ Der IEC24 bietet folgende Vorteile: 

o Keine neuen Förderprogramme müssen erstellt werden. 
o Keine neuen rechtlichen Rahmenbedingungen müssen definiert werden. 
o Kein Transfer regionaler Fördermittel - die Mittel bleiben in den Regionen. 
o Teilnehmende Regionen behalten volle Kontrolle über die Verwaltung und 

finanzielle Abwicklung des Calls sowie über den Entscheidungsprozess. 
o Finanzierung und Förderfähigkeit werden gemäß dem regionalen 

Förderprogramm der Antragstellenden geltend gemacht. 

INNOBIOVC Projektpartner integrieren  
➢ den Value Chain Generator (VCG) – ein praktisches Werkzeug, welches die Partnersuche 

entlang bio-basierter Wertschöpfungsketten erleichtert und  

➢ das neu entwickelte Sustainability Assessment Tool (SAT), welches den Regionen und 

Unternehmen erlaubt, die soziale, wirtschaftliche und ökologische Nachhaltigkeit ihrer 
eigenen Vorhaben und Projekte zu messen, 

in das Innovation Express Call Scheme (IECS) – eine weithin anerkannte Lösung, die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit durch die Synchronisierung bestehender regionaler 
Förderprogramme unterstützt.  
 
Der Innovation Express Call 2024 ermöglicht Partnern  
➢ neue Fördermöglichkeiten kennen zu lernen, 

➢ sich mit geeigneten Partnern zu vernetzen,  

➢ Nachhaltigkeitsgewinne von Kreislaufprodukten und -dienstleistungen zu messen. 

Factsheet 01: INNOVATION EXPRESS CALL 2024  
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INNOBIOVC hilft dadurch Unternehmen, in Kooperationen neue Kreislaufprodukte und 

Geschäftsmodelle zu entwickeln. 

 
Was ist der INNOVATION EXPRESS CALL 2024 (IEC24)? 
➢ IEC24 ist ein gemeinsamer Call für Einreichungen von überregionalen Projekten der 

zirkulären Bioökonomie, die durch die Synchronisierung bestehender 
regionaler/nationaler Förderprogramme finanziert werden. 

➢ Der Call baut auf den positiven Erfahrungen und Erkenntnisse aus vorherigen Innovation 
Express Calls auf – z.B. IEC21 Teilnehmer: Salzburg (AT), Brandenburg (DE), Baden-
Württemberg (DE) und der Kanton Freiburg (CH). Die Calls ergaben FEI-Kooperationen 
zwischen neuen Partnern. 

➢ Schwerpunkte des IEC24 sind überregionale zirkuläre Bioökonomie-Wertschöpfungsketten 
und Schlüsselressourcen in den Sektoren Landwirtschaft, Lebensmittel und Getränke, 
Chemie, Polymere und Energie (siehe www.IEC24.info, IEC24 thematischer Schwerpunkt). 

➢ Interessierte Regionen nehmen mit ihren eigenen, bestehenden Förderprogrammen teil. 
➢ Bestehende administrative Prozesse der regionalen Förderprogramme bleiben gleich.  
➢ Der Call ist von März 2024 bis Ende Juli 2024 geöffnet. 

Das IEC24 Koordinationsbüro 
➢ wird in Zusammenarbeit mit Business Upper Austria (PP) und WFG Heilbronn (PL) im Rahmen von 

INNOBIOVC betrieben und dient als zentrale Anlaufstelle für Fragen und Kommunikation 
➢ bewirbt den IEC24, informiert interessierte Antragsteller und verwaltet die IEC24-Website 

www.IEC24.info 
➢ unterstützt teilnehmende Regionen bei der Bewerbung und Umsetzung des IEC24 
➢ arrangiert (bei Bedarf) Abstimmungstreffen zwischen den jeweiligen Programmverantwortlichen  
➢ organisiert mehrere (virtuelle) Veranstaltungen, um den Call vorzustellen, potenzielle Antragsteller 

zu vernetzen und die Projektentwicklung zu unterstützen (Termine: siehe www.IEC24.info) 
➢ Ansprechpartnerin: Iris Reingruber/Business Upper Austria, iris.reingruber@biz-up.at 

 
IEC24 Partner sind REGIONEN, die 
➢ Innovationen, Forschung und Entwicklung im Bereich der Kreislaufwirtschaft mit 

regionalen Förderprogrammen unterstützen. 
➢ Interesse haben, sich mit eigenen (regionalen) Fördermitteln in überregionalen 

Partnerschaften zu engagieren, ohne Transfer der regionalen Mittel. 
➢ lokale kreislauffähige Produkte und Unternehmen mit innovativen neuen Methoden wie 

dem Value Chain Generator (VCG), dem Sustainability Assessment Tool (SAT) und dem 
Innovation Express Call Scheme (IECS) voranbringen wollen.  
 

INNOBIOVC Projektpartner stehen gerne für Ihre Anfragen zur Verfügung! 

Folgen Sie uns auf LinkedIn  
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